
 

Abwägung  BP 18 „Gewerbegebiet Köthen West II“ 
 
 

           Anlage 2 
 
 
 
 

 
Abwägung 

Behörden/ Nachbargemeinden 
zum Schreiben vom 25.08.2017 



1

Bebauungsplan Nr. 18 "Gewerbegebiet Köthen West II"           
 Abwägung öffentlicher und privater Belange

Nr. Behörde / Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag

1 Ministerium für Landesentwicklung u. Verkehr LSA

Es wird zur Kenntnis genommen, dass diese Planung nicht raumbedeutsam ist 
und eine landesplanerische Abstimmung demnach nicht erforderlich ist. 

Kenntnisnahme

1 ANLAGE 2 



2

Bebauungsplan Nr. 18 "Gewerbegebiet Köthen West II"           
 Abwägung öffentlicher und privater Belange

Nr. Behörde / Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag

1 Ministerium für Landesentwicklung u. Verkehr LSA

Kenntisnahme

In der Stellungnahme vom 12.08.2014 wurde festgestellt, dass der Bebauungsplan 
Nr.18 nicht raumbedeutsam ist und eine landesplanerische Abstimmung nicht 
erforderlich ist. Diese Aussage wird zur Kenntnis genommen.

Der nebenstehenden Bitte wird zu gegebener Zeit entsprochen. 
Das Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr erhält nach Inkraftsetzung
des Bebauungsplanes Nr. 18 eine Kopie der Bekanntmachung und der 
in Kraft getretenen Planung.

2 ANLAGE 2 
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Bebauungsplan Nr. 18 "Gewerbegebiet Köthen West II"           
 Abwägung öffentlicher und privater Belange

Nr. Behörde / Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag

3 Landkreis Anhalt - Bitterfeld

zu 1.

Die Festsetzung der geschlossenen Bauweise (g) wurde  aus dem Vorhaben-
und Erschließungsplan Nr.9- EDEKA übernommen.
Nach Prüfung wird der Empfehlung gefolgt und auf diese Festsetzung verzichtet.
Planzeichnung und Begründung werden entsprechend geändert.
Die Planzeichenerklärung wird um die Erläuterung der GFZ eränzt.

zu 2.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes grenzt im Osten an das Wohngebiet 
Rüsternbreite. Jedoch grenzt die gewerbliche Nutzung nicht unmittelbar an das 
Wohngebiet. Zwischen den noch bestehenden Wohngebäuden und der Baugrenze
zum Gewerbegebiet liegen die Lelitzer Straße und ein insgesamt 35 m breiter
Grünstreifen, der dicht mit Bäumen und Sträuchern bepflanzt ist und die Nutzung 
voneinander abschirmt. Der Abstand zum bestehenden Wohnblock beträgt
derzeit mehr als 70 m.
Die Festsetzung der Baugrenze im Bebauungsplan gewährleistet, dass sich
diese Abstände zwischen Gewerbegebiet und Wohnbebauung nicht verringern
können.
Durch  den Rückbau der Wohnblöcke sind Brachen entstanden. Dadurch hat sich 
der Abstand an einigen Stellen noch wesentlich vergrößert. Auch gibt es
momentan noch keine kongreten Vorstellungen für einen zukünftigen Wohnungs-
bau entlang der Lelitzer Straße.

3 ANLAGE 2 
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Bebauungsplan Nr. 18 "Gewerbegebiet Köthen West II"           
 Abwägung öffentlicher und privater Belange

Nr. Behörde / Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag

3 Landkreis Anhalt - Bitterfeld
Die bestehenden gewerblichen Nutzungen sind auf der Grundlage von 8 Vorhaben-
und Erschließungsplänen entstanden. Jetzt wird lediglich dieses Planungsrecht
durch einen Bebauungsplan ersetzt. Dieses bestehende Gewerbegebiet
soll nicht umstrukturiert werden. Es gibt keinerlei Anzeichen zur Ansiedlung von
produzierendem Gewerbe mit beabsichtigter Nachtarbeit.
Neuansiedlungen sind baugenehmigungspflichtig. Im Rahmen der Bau-
genehmigung ist der Nachweis zur Einhaltung der Immisionswerte nach TA Lärm
in Bezug auf die Wohnbebauung zu erbringen.

Die Hinweise Nr. 1-8 beziehen sich auf zukünftige Baumaßnahmen und sind
bei der weiteren Planung, im späteren, nachfolgenden  
Baugenehmigungsverfahren und bei der Bauausführung vom Bauherren 
zu beachten.
Diese allgemeinen Hínweise sind nicht abwägungsrelevant.

Der Hinweis zur archivierten Altlastenverdachtsfläche wird in die 
Begründung unter Punkt 4 aufgenommen.

Der Hinweis auf das Merkblatt der LAGA Nr. 20  wird in die Begründung 
unter Punkt 4 aufgenommen.

Kenntnisnahme

4 ANLAGE 2 



5

Bebauungsplan Nr. 18 "Gewerbegebiet Köthen West II"           
 Abwägung öffentlicher und privater Belange

Nr. Behörde / Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag

3 Landkreis Anhalt - Bitterfeld

Es wird zur Kenntnis genommen, dass aktuell keine Altlastenverdachtsflächen
im Kataster registriert sind.

Der Hinweis zur archivierten Altlastenverdachtsfläche Nr.20473 wird in die 
Begründung unter Punkt 4 aufgenommen.

Die nachfolgenden Hinweise  beziehen sich auf zukünftige Baumaßnahmen und 
sind bei der weiteren Planung, im späteren, nachfolgenden  
Baugenehmigungsverfahren und bei der Bauausführung vom Bauherren 
zu beachten.
Diese allgemeinen Hínweise sind nicht abwägungsrelevant.

zu 3.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken zur Planung bestehen.

Der Hinweis zum Verfahrensstand des sich in Aufstellung befindlichen 
Regionalplanes  wird in der Begründung unter Punkt 3.2 korrigiert.
Das Landesplanungsgesetzes wird im Quellenverzeichnis entfernt.

Die obere Landesentwicklungsbehörde wurde am Verfahren beteiligt. 
Die Vereinbarkeit mit den Erfordernissen der Raumordnung ist gegeben.

5 ANLAGE 2 
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Bebauungsplan Nr. 18 "Gewerbegebiet Köthen West II"           
 Abwägung öffentlicher und privater Belange

Nr. Behörde / Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag

3 Landkreis Anhalt - Bitterfeld

zu 4.

Die notwendigen Aufstell- und Bewegungsflächen wurden in der Bauleitplanung 
beachtet. Neue Straßen sind nicht geplant.

Die Aussagen zur Löschwasserversorgung sind in der Begründung unter Punkt 6.7
enthalten. 
Die Hinweise sind bekannt und wurden beachtet.

Der Hinweis zur Kampfmittelverdachtsfläche wird  sowohl auf der  
Planzeichnung unter C -Hinweise, als auch in der Begründung unter 
Punkt 4 entsprechend ergänzt.

6 ANLAGE 2 
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Bebauungsplan Nr. 18 "Gewerbegebiet Köthen West II"           
 Abwägung öffentlicher und privater Belange

Nr. Behörde / Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag

4 Regionale Planungsgemeinschaft Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg

Kenntnisnahme

Die Ziele der Raumordnung, sowie die, sich in Aufstellung befindlichen Ziele der 
Raumordnung wurden in der Planung beachtet und sind in der Begründung unter
Punkt 3.2 ausführlich erläutert.

Die sich in Aufstellung befindlichen Raumordnungspläne sind bekannt und in der 
Begründung unter Punkt 3.2 enthalten.
Beide Pläne sind inzwischen in Kraft getreten:
1. Der sachliche Teilplan " Nutzung der Windenergie in der Planungsregion
   Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg vom 30.05.2018 ist am 29.09.2018 in Kraft getreten.
2.Der Regionale Entwicklungsplan für die Planungsregion Anhalt-Bitterfeld-
   Wittenberg mit den Planinhalten "Raumstruktur,Standortpotentiale, technische
   Infrastruktur und Freiraumstruktur" (REP A-B-W vom14.09.2018, Beschluss Nr.
   06/2018, unter einer Maßgabe durch die oberste Landesentwicklungsbehörde  
   am 21.12.2018 genehmigt) in Aufstellung, wird im April 2019 bekannt gemacht.

Die Beründung wird im Punkt 3.2 entsprechend aktualisiert.

7 ANLAGE 2 
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Bebauungsplan Nr. 18 "Gewerbegebiet Köthen West II"           
 Abwägung öffentlicher und privater Belange

Nr. Behörde / Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag

4 Regionale Planungsgemeinschaft Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg

Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Entwurf des vorliegenden 
Bebauungsplanes Nr. 18 der Stadt Köthen (Anhalt) sowohl den Zielen, als auch 
den in Aufstellung befindlichen Zielen der Raumordnung entspricht.

Die Aussage wird in der Begründung Punkt 3.2 korrigiert.

8 ANLAGE 2 
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Bebauungsplan Nr. 18 "Gewerbegebiet Köthen West II"           
 Abwägung öffentlicher und privater Belange

Nr. Behörde / Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag

7 Stadt Köthen (Anhalt)

Es wird zur Kenntnis genommen, dass sich keine Baudenkmale gemäß 
Denkmalschutzgesetz des Landes Sachsen-Anhalt im Geltungsbereich des BP 18
befinden.

Kenntnisnahme

Die Hinweise zu Bodenfunden sind in der Begründung unter Punkt 7 enthalten.

9 ANLAGE 2 
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Bebauungsplan Nr. 18 "Gewerbegebiet Köthen West II"           
 Abwägung öffentlicher und privater Belange

Nr. Behörde / Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag

9 Landesamt für Geologie u. Bergwesen

Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

10 ANLAGE 2 
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Bebauungsplan Nr. 18 "Gewerbegebiet Köthen West II"           
 Abwägung öffentlicher und privater Belange

Nr. Behörde / Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag

9 Landesamt für Geologie u. Bergwesen

Kenntnisnahme

 Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken zum Planentwurf
 bestehen.

Kenntnisnahme

Die Hinweise werden in die Begründung unter Punkt 4 aufgenommen.

11 ANLAGE 2 
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Bebauungsplan Nr. 18 "Gewerbegebiet Köthen West II"           
 Abwägung öffentlicher und privater Belange

Nr. Behörde / Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag

10 Landesamt für Vermessung u. Geoinformation LSA

Die Stellungnahme vom 24.07.2014 enthält Hinweise zu Grenzeinrichtungen.
Diese Hinweise sind bereits in der Begründung unter Punkt 7 enthalten.

Kenntnisnahme und Beachtung

12 ANLAGE 2 
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Bebauungsplan Nr. 18 "Gewerbegebiet Köthen West II"           
 Abwägung öffentlicher und privater Belange

Nr. Behörde / Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag

15 DB Service Immobilien GmbH

Die Stellungnahmen vom 27.08.2014 und 02.09.2014 beziehen sich auf
Pflanzmaßnahmen entlang von Bahnflächen, diese Hinweise sind in der 
Begründung unter Punkt 6.4 enthalten und wurden bei der Planung beachtet.

Die geplante Bebauung des Gewerbegebietes GE E1 befindet sich hinter der  
30 m-breiten öffentlichen Grünfläche (Maßnahmefläche M3) und damit eindeutig
außerhalb des geforderten Räumbereichs von mindestens 27 m. 
Das festgesetzte Baufeld für das GE E1 hat zur Grundstücksgrenze der  
Bahnanlagen eine Entfernung von 35 m bis 40 m.

13 ANLAGE 2 
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Bebauungsplan Nr. 18 "Gewerbegebiet Köthen West II"           
 Abwägung öffentlicher und privater Belange

Nr. Behörde / Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag

16 Nahverkehrservice Sachsen-Anhalt GmbH

Kenntnisnahme

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und zu gegebener Zeit beachtet.

14 ANLAGE 2 



15

Bebauungsplan Nr. 18 "Gewerbegebiet Köthen West II"           
 Abwägung öffentlicher und privater Belange

Nr. Behörde / Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag

20 MITNETZ Strom - Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH

Den beigefügten Bestandsunterlagen ist zu entnehmen, dass sich die 
Energieversorgungsanlagen der envia Mitteldeutsche Energie AG (enviaM AG)
innerhalb der Straßenverkehrsflächen der Konrad-Adenauer-Allee und der  
Langenfelder Straße befinden und die angrenzenden Gewerbegrundstücke des 
Plangebietes versorgen.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom
mbH als Betreiber der envia M-Anlagen keine Maßnahmen zur Änderung oder
Erweiterung planen.

Die allgemeinen Hinweise werden zur Kenntnis genommen und beachtet.

15 ANLAGE 2 
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Bebauungsplan Nr. 18 "Gewerbegebiet Köthen West II"           
 Abwägung öffentlicher und privater Belange

Nr. Behörde / Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag

20 MITNETZ Strom - Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH

Die allgemeinen Hinweise werden zur Kenntnis genommen und beachtet.

Kenntnisnahme

16 ANLAGE 2 



17

Bebauungsplan Nr. 18 "Gewerbegebiet Köthen West II"           
 Abwägung öffentlicher und privater Belange

Nr. Behörde / Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag

20 MITNETZ Strom - Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH

Kenntnisnahme

17 ANLAGE 2 
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Bebauungsplan Nr. 18 "Gewerbegebiet Köthen West II"           
 Abwägung öffentlicher und privater Belange

Nr. Behörde / Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag

21 MIDEWA GmbH

Es wird zur Kenntnis genommen, dass dem Entwurf des BP 18 zugestimmt wird.

Mit Stellungnahme vom 24.07. 2014 wurden Lagepläne zu Trinkwasserleitungen
und Straßenbeleuchtung übersendet.
Den Lageplanausschnitten war zu entnehmen, dass sich der Leitungsbestand für 
Trinkwasser ebenso wie die Straßenbeleuchtung im Bereich der Straßen-
verkehrsfläche der Konrad-Adenauer-Allee und der Langenfelder Straße (außerhalb
des Geltungsbereiches) befinden und die Gewerbegrundstücke des Plangebietes 
versorgen, wie im Punkt 6.7 der Begründung beschrieben.

Der Punkt 6.7 zum Löschwasser wird in der Begründung  entsprechend 
geändert und ergänzt.

18 ANLAGE 2 
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Bebauungsplan Nr. 18 "Gewerbegebiet Köthen West II"           
 Abwägung öffentlicher und privater Belange

Nr. Behörde / Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag

23 Bundesnetzagentur

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Belange des Richtfunks durch die 
Planung nicht berührt werden.
Die festgesetzte max. Gebäudehöhe  beträgt 8 m und liegt damit deutlich unter der
Höhe von 20 m, wodurch Richtfunktrassen beeinflusst werden können.

Kenntnisnahme

19 ANLAGE 2 
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Bebauungsplan Nr. 18 "Gewerbegebiet Köthen West II"           
 Abwägung öffentlicher und privater Belange

Nr. Behörde / Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag

26 GDMcom mbH

Es wird zur Kenntnis genommen, das sich keine Leitungen der GDMcom im 
Plangebiet befinden.

Es wird zur Kenntnis genommen, das keine Einwände zur Planung bestehen.

20 ANLAGE 2 
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Bebauungsplan Nr. 18 "Gewerbegebiet Köthen West II"           
 Abwägung öffentlicher und privater Belange

Nr. Behörde / Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag

38 Abwasserverband Köthen

Es wird zur Kenntnis genommen, das keine Einwände zur Planung bestehen.

Diese Hinweise sind unter Punkt 6.7 in der Begründung enthalten.

21 ANLAGE 2 
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